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Lifestyle – Mode – Unterhaltung oder doch etwas mehr? 
Die andere Seite der Schriftstellerin Vicki Baum (1888-1960) 

26./27.11.2010 
Institut für Wissenschaft und Kunst, Berggasse 17, 1090 Wien 
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Anlässlich des fünfzigsten Todestages der in Wien geborenen und in Hollywood ver-
storbenen Harfenistin, Schriftstellerin, Journalistin und Drehbuchautorin soll diese in 
Wien stattfindende Tagung zu einer intensiveren Beschäftigung mit Vicki Baum anre-
gen. Ihr Œuvre zeigt eine beeindruckende Bandbreite: Sie hat knapp dreißig Roma-
ne, zahlreiche Erzählungen und einige Theaterstücke verfasst. Hinzu kommt noch 
ihre journalistische Arbeit. Sie gehörte zu ihren Lebzeiten zu den meistgelesenen 
Autorinnen und Autoren der Welt und hat mit „Menschen im Hotel“ einen der bekann-
testen und interessantesten Romane der ausgehenden 1920er Jahre veröffentlicht, 
der unter dem Titel „Grand Hotel“ mit Greta Garbo verfilmt wurde. Sie hat sich in ihren 
Werken sehr oft mit aktuellen Themen wie Recht auf Abtreibung, ledige Mütter, Krieg, 
und als Betroffene mit Exil und Naziterror beschäftigt. 
Das Symposion hat das Ziel, Vicki Baum nicht als Unterhaltungsschriftstellerin darzu-
stellen, sondern als selbstbewusste, kritische und politisch interessierte Frau, die 
ernste Themen – gut verpackt – zu transportieren wusste. 
 

Projekthomepage: http://www.univie.ac.at/iwk/vicki_baum.html 
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26.11.2010 
 
13:30 Susanne Blumesberger, Jana Mikota: Begrüßung & Einführung in das Thema  
14:00 Madleen Podewski (Wuppertal): Ghetto und Frühe Moderne: Vicki Baums 

Erzählungen „Im alten Haus“ und „Rafael Gutmann“ in „Ost und West“ 
14:30 Julia Bertschik (Berlin): Vicki Baums Beteiligung an der legendären Kon-

struktion der ‚goldenen zwanziger Jahre‘ in der Berliner Zeitschrift „Die Dame“  
15:00–15:30 Kaffeepause 
15:30 Veronika Hofeneder (Wien): Journalistische Lektüren zu Vicki Baum und 

Gina Kaus 
16:00 Marcela Požárek (Edmonton): Kunst, Abenteuer und Verführung: Frauenfiguren 

bei Vicki Baum oder: In meinem stillen Stübchen sticke ich an meiner Vollendung 
16:30 Cordula Seger (Zürich): Kunstseidene Mädchen im Wartesaal der Gesellschaft: 

Frauenfiguren in Vicki Baums „Menschen im Hotel“ (1929), Maria Leitners „Hotel 
Amerika“ (1930) und Irmgard Keuns „Das kunstseidene Mädchen“ (1932)  

17:00 Johannes Pankau (Oldenburg): Vicki Baums „Menschen im Hotel“ im Kon-
text der Neuen Sachlichkeit 

18:00–20:00 Lesung Olaf N. Schwanke (Siegen): Bubenreisen und Bühnenge-
schichten. Frühe Textveröffentlichungen der Vicki Baum 

 
27.11.2010 
 
9:00 Nicole Streitler (Wien): Hotels – Vicki Baum und die Kunst des Selbstzitats 
9:30 Susanne Blumesberger (Wien): An der Schwelle zum Erwachsenwerden. 

Reifende Figuren bei Vicki Baum am Beispiel des Romans „Die Bubenreise“  
10:00–10:30 Kaffeepause 
10:30 Ernst Seibert (Wien): Die schräge Pädagogik der Vicki Baum. Anmerkungen 

zu einem Kinderstück in sechs Bildern.  
11:30 Jana Mikota (Siegen): Das Werk Vicki Baums nach 1933 in den USA 
12:00 Jörg Thunecke (Köln): Vicki Baums Kritik an der amerikanischen Gesell-

schaft in „Kristall aus Lehm“ (1953)  
12:30–14:00 Mittagspause 
14:00 Fangfang Xu (Freiburg): Zeitromane bei Vicki Baum und Anna Seghers 
14:30 Donald Daviau (Riverside): Vicki Baum und Mexiko 
15:00–15:30 Kaffeepause 
15:30 Alexandra Tyrolf (Leipzig): „Ein Zeitstück, nichts weiter“: Über Vicki Baums 

Autobiographie „Es war alles ganz anders“  
16:00 Christa Gürtler (Salzburg): Doch keine „150-prozentige Amerikanerin“ – Vicki 

Baums kritische Liebesbeziehung zu Amerika 
16:30–17:00 Abschlussdiskussion 


